
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

kurz & kompakt 
Rosenheim  Wasserburg  Bruckmühl 

 

25 
JAHRE 

                                                       in Bayern e.V. 

Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen  



Von den Anfängen bis heute 

Nach dem Ausstieg der katholischen Kirche aus dem staatlichen 
Beratungssystem wagten engagierte Christinnen mit der Gründung 
von DONUM VITAE in Bayern e.V. einen mutigen Neuanfang – ein 
Schritt ins Ungewisse, der zugleich den Grundstein für unsere heu-
tige Arbeit legte. Am 2. Januar 2001 eröffnete unsere Beratungs-
stelle in Rosenheim in der Münchener Straße. Der Start war von 
Unsicherheit geprägt: Sechs Mitarbeiterinnen bauten die Rosen-
heimer Beratungsstelle gemeinsam mit der Leiterin Karola Specht-
Garnreiter auf, die diese 18 Jahre nachhaltig prägte. Im Herbst 
2002 konnte Margareta Lippert als ehrenamtliche Bevollmächtigte 
gewonnen werden – ein Amt, das sie bis heute innehat und damit 
die Arbeit der Beratungsstelle unterstützt. 

Bereits 2002 bezogen wir zudem Räumlichkeiten in der Schuster-
gasse in Wasserburg und nahmen dort an drei Tagen pro Woche 
die Beratungstätigkeit auf. Seit 2006 wurde unser Angebot durch 
wöchentliche Sprechstunden im Rathaus Bruckmühl erweitert. Die 
verschiedenen Standorte etablierten sich schnell im Landkreis und 
wurden von werdenden Eltern und Familien sehr gut angenom-
men.  

 

 

Ein besonderes Merkmal unserer Arbeit ist das werteorientierte 
Qualitätsmanagement, das seit 2009 regelmäßig mit dem Siegel 
„Werte im Focus“ ausgezeichnet wird. Der Umzug 2010 in neue, 
großzügige Räume in der Aventinstraße eröffnete weitere Möglich-
keiten für vielfältige Angebote. Seit 2019 führt Susanne  
Mittermair-Johnson die Beratungsstelle, seit 2023 mit Ulrike 
Schauberger in gemeinsamer  Leitung –  ein Modell, das Erfahrung 
und neue Impulse verbindet. 

Über die Jahre hat sich ein erfahrenes, beständiges Team aus Bera-
terinnen und Verwaltungskräften entwickelt, unterstützt von ei-
nem gut funktionierenden Netzwerk. In 25 Jahren haben wir zahl-
reiche gesellschaftliche Entwicklungen, gesetzliche Veränderungen 
und Krisen begleitet und unsere Angebote kontinuierlich ange-
passt – von digitalen und videogestützten Formaten bis hin zu ei-
ner modernen Öffentlichkeitsarbeit, unter anderem über Social 
Media. Eine hohe Nachfrage und volle Terminkalender zeigen, 
DONUM VITAE ist aus der Rosenheimer Beratungslandschaft nicht 
mehr wegzudenken und für Schwangere, werdende Eltern sowie 
Familien in früher Elternschaft ein fester Anlaufpunkt. 



 

 

 

Die Schwangerschaftskonfliktberatung bildet das Herzstück der 
Arbeit von DONUM VITAE und begründet die Existenz unseres 
Vereins. Sie richtet sich an Frauen mit einer ungewollten Schwan-
gerschaft, die unsicher sind, ob sie die Schwangerschaft austragen 
möchten.  

Aus unserer 25-jährigen Praxis zeigt sich ein klares Bild: Frauen 
schätzen die Möglichkeit, in einem geschützten Raum über ihr in-
neres Zerrissen-Sein, ihre Zweifel und Konflikte zu sprechen. Viele 
erleben die Beratung als entlastend und stärkend, sie eröffnet oft 
neue, mutige Perspektiven. Häufig ist die Beraterin die erste und 
manchmal auch einzige Person, die von der Schwangerschaft er-
fährt. 

Unser Ansatz beruht auf der Überzeugung, dass das Leben nur ge-

meinsam mit der Frau geschützt werden kann.  

In den Gesprächen, die oftmals auch gemeinsam mit dem Partner  

 

 

 

 

oder anderen wichtigen Bezugspersonen stattfinden, ist es uns 
wichtig, die Ratsuchenden ernst zu nehmen und nicht zu urteilen. 
Stattdessen begleiten wir sie dabei, ihre Situation realistisch ein-
zuschätzen, einen Überblick über alle Optionen und Unterstüt-
zungsangebote zu gewinnen, eigene Kräfte und Handlungsmög-
lichkeiten zu erkennen und auf dieser Grundlage eine fundierte 
Entscheidung zu treffen.  

Die Schwangerschaftskonfliktberatung ist ergebnisoffen, bietet 

Orientierung und dient dem Schutz des ungeborenen Lebens, aber 

auch dem Schutz der Schwangeren. Sie stärkt die Selbstbestim-

mung der Frau durch respektvolle, fachlich fundierte und einfühl-

same Begleitung in dieser sensiblen Lebensphase. Unabhängig von 

der Entscheidung begleiten wir jede Schwangere weiterhin unter-

stützend auf ihrem Weg. 

Schwangerschaftskonfliktberatung nach §§ 218/219 StGB 

„Leben kann nur gemeinsam mit der Frau geschützt werden – niemals gegen sie.“ 

 



Rund um Schwangerschaft  
und Geburt 

„Schwangerschaft und Geburt sind Beginn eines  
neuen Lebens – für das Kind und die ganze Familie.“ 

Schwangerschaft und Geburt sind ein prägendes Lebensereignis, das tief-

greifende Veränderungen mit sich bringt. Das vertraute Zusammenspiel 

in der Partnerschaft wandelt sich und beide müssen erst in ihre neue 

Rolle als Eltern hineinwachsen. Fragen zu Verantwortung, Betreuung und 

finanziellen Herausforderungen rücken dabei in den Vordergrund. 

Unsere Beratung unterstützt werdende Eltern dabei, sich gut vorbereitet 

auf diese Aufgaben einzulassen.  

Fragen wie: „Wann muss sich um was gekümmert werden? Welche Un-
terstützung steht mir in meiner individuellen Situation zu? Welche Be-
sonderheiten sind zu beachten? Wie können wir als Paar unsere Möglich-
keiten ausschöpfen und was gilt es zu berücksichtigen, wenn ich alleiner-
ziehend sein werde?“, können umfassend geklärt werden.  

In persönlichen Gesprächen, die seit vielen Jahren zunehmend gemein-

sam von Paaren wahrgenommen werden, helfen wir, eine gute Orientie-

rung und somit einen tragfähigen „Plan“ für ein gemeinsames Leben mit 

dem Kind zu erarbeiten. 

Partnerschafts-  
und Familienprobleme 

„Starke Eltern sein, auch in schwierigen 
Zeiten.“ 

Wenn ein Paar Eltern wird oder die Familie wächst, kön-
nen neben Freude auch Spannungen entstehen. Oft liegt 
der Fokus stark auf dem Kind, während das Paarleben in 
den Hintergrund rückt. Rollen, Erwartungen und Belastun-
gen verändern sich – und Konflikte nehmen zu. 

Unsere psychosoziale Beratung begleitet Paare darin, ihre 
Beziehung lebendig zu gestalten, Konflikte konstruktiv zu 
klären, ein ehrliches Miteinander zu pflegen und sich ge-
genseitig in der Elternrolle zu unterstützen. 

Kommt es zu einer Trennung, ist professionelle Begleitung 

besonders wichtig: Wenn Paare keinen anderen Weg se-

hen, unterstützt unsere Beratung sie dabei, klare Regelun-

gen zu treffen und ihre Elternrolle weiterhin verantwor-

tungsvoll und kooperativ zum Wohl ihrer Kinder zu gestal-

ten. 



Soziale und finanzielle Hilfen 

„Familien stärken, 
 trotz steigender Kosten.“ 

 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit ist die gezielte Unterstüt-
zung von Familien in finanziell herausfordernden Situationen. In 
den letzten Jahren haben steigende Lebenshaltungskosten, hohe 
Mieten und Energiepreise die Situation vieler Familien deutlich 
verschärft. Sowohl während der Schwangerschaft als auch bei Fa-
milien mit mehreren Kindern wächst der finanzielle Druck und be-
sonders Alleinerziehende geraten häufig an ihre Grenzen. Wirt-
schaftliche Unsicherheiten und Krisen führen zudem dazu, dass 
immer mehr Menschen in schwierige Lebenslagen geraten. 

In solchen Situationen sind wir sehr froh, unseren Hilfesuchenden 
gezielt Unterstützung über die „Landesstiftung Hilfe für Mutter 
und Kind“ sowie Organisationen, wie die „Aktion für das Leben 
München e. V.“ und die „Sternstunden“ des Bayerischen Rund-
funks vermitteln zu können. Zu dem ermöglichen wir bei finanziel-
len Engpässen den Zugang zu Verhütungsmitteln über Fonds.  

 

Beratung nach Geburt  
bis zum 3. Lebensjahr 

„Frühe Elternschaft ist eine Zeit voller Fragen,  
Herausforderungen und neuer Chancen“ 

Wir begleiten Familien in den ersten drei Jahren nach der Geburt 
und unsere Beratung richtet sich gleichermaßen an Mütter wie 
Väter. In dieser Phase stehen viele vor tiefgreifenden Veränderun-
gen: Der Alltag ist geprägt von Betreuung, beruflichen Verpflich-
tungen und neuen Verantwortlichkeiten, und die Aufgaben- sowie 
Rollenverteilung innerhalb der Familie festigt sich. 

Oft wenden sich Eltern an uns, um Fragen rund um Organisation, 
Betreuung und Finanzen zu klären. Die begrenzte Dauer des El-
terngeldes, gestrichene Familienleistungen, hohe Mieten und stei-
gende Lebenshaltungskosten erhöhen den Druck, eine passende 
Kinderbetreuung zu finden und gleichzeitig berufstätig zu sein. 
Das wirft viele praktische und existenzielle Fragen auf. Ziel unserer 
nachgehenden Beratung ist es, gemeinsam Rahmenbedingungen 
zu schaffen, in denen Eltern ihre Verantwortung bewusst und ge-
stärkt leben können und ihre Kinder gut aufgehoben sind. 

 



 

25 Jahre in Zahlen & Fakten  

seit 2001… 

• … FÜHRTEN WIR INSGESAMT 67.807 BERATUNGEN DURCH. 

• … VERZEICHNETEN WIR AN UNSEREN AUSSENSPRECHTAGEN IN WASSERBURG INSGESAMT 12.223 BERATUNGSKONTAKTE. 

• … ZÄHLTEN WIR AN UNSEREM WÖCHENTLICHEN AUSSENSPRECHTAG IN BRUCKMÜHL 2.513 BERATUNGSKONTAKTE. 

• … ERFASSTEN WIR 7.087 SCHWANGERSCHAFTSKONFLIKTBERATUNGEN NACH §§ 218/219 StGB. 

• … NAHMEN 25.024 ELTERN UNSER BERATUNGSANGEBOT NACH DER GEBURT IN ANSPRUCH. 

 



 

• … BERIETEN UND BEGLEITETEN WIR 46.704 PERSONEN. 

… DARUNTER 10.078 MITBERATENE UND 1.037 ALLEINBERATENE MÄNNER. 

• … KONNTEN WIR HILFESUCHENDE MIT RUND 6,5 MILLIONEN EURO AUS STIFTUNGSGELDERN GEZIELT UNTERSTÜTZEN. 

• … WURDEN 12.777 BERATUNGSANGEBOTE PER VIDEO, E-MAIL ODER TELEFONISCH GENUTZT. 

• … FANDEN 2.319 GRUPPEN- UND INFOANGEBOTE STATT.   

• … ERREICHTEN WIR 38.499 JUGENDLICHE IN UNSEREN WORKSHOPS ZU SEXUELLEN BILDUNG. 



Psychosoziale Beratung  
bei Pränataldiagnostik 

„Begleitung und Orientierung bei schwierigen  
Entscheidungen.“ 

Die medizinischen Möglichkeiten haben zur Folge, dass werdende 
Eltern zunehmend vor komplexe Entscheidungen gestellt werden. 
Oft werden pränataldiagnostische Tests im Rahmen der Routine-
vorsorge durchgeführt, in der Erwartung, dass alles gut verläuft. 
Treten jedoch auffällige Befunde auf, stehen werdende Mütter 
und Väter in kurzer Zeit vor fast unmenschlichen Entscheidungen. 
Diese Situation ist geprägt von widersprüchlichen Gedanken, tie-
fen Ängste, Traurigkeit und intensiven Emotionen. 

Unsere psychosoziale Beratung begleitet Frauen und Männer vor, 
während und nach den Untersuchungen. Dabei ist es besonders 
wichtig, Ruhe, Geduld und ausreichend Raum zu geben, um Ge-
fühle einzuordnen, Fragen zu klären und die Situation Schritt für 
Schritt zu verstehen. Ziel ist es, Eltern in dieser hoch emotionalen 
Phase als Begleitung zur Seite zu stehen, damit sie Entscheidun-
gen bewusst, gut informiert und eigenverantwortlich treffen kön-
nen. 

Bei Tot- und Fehlgeburten 
„Trauer braucht Zeit – und Menschen,  
die zuhören.“ 

 

Trauer ist ein häufiger Begleiter in unserer Schwangerenberatung, 
sei es nach Schwangerschaftsabbrüchen, Fehl- oder Frühgeburten, 
dem Verlust eines Kindes oder eines Partners, aber auch wenn Le-
benspläne sich nicht erfüllen oder Erwartungen enttäuscht wer-
den. Viele Menschen suchen einen geschützten Rahmen, in dem 
sie ihre Trauer zulassen können. 

Diesen sicheren Raum bieten wir seit vielen Jahren. Wir begegnen 

den Betroffenen mit Empathie, Respekt und fachlicher Begleitung. 

In Einzelgesprächen oder Gruppenangeboten lassen sich Gedan-

ken, Gefühle und Ängste teilen. Unser Ziel ist es, Eltern und Paare 

auf ihrem individuellen Weg durch die Trauer zu unterstützen, 

ihnen Halt zu geben und in dieser besonders verletzlichen Lebens-

phase Raum für Hoffnung und eine Perspektive für die Zukunft zu 

schaffen. 



Beratung bei  
unerfülltem Kinderwunsch 

„Hier bieten wir Betroffenen Raum  
für Hilflosigkeit und Hoffnung.“ 

Ein unerfüllter Kinderwunsch wird bedrohlich und maximal her-
ausfordernd erlebt. Eine Lebensphase, die häufig mit extrem ho-
her emotionaler Belastung einhergeht.  
Unsere Beratung, bei ungewollter Kinderlosigkeit, bietet einen ge-
schützten Raum, um über bisher erlebtes und erlittenes zu spre-
chen. Hier werden die Grenzen der Belastungsfähigkeit, häufig im 
Zusammenhang mit einer Kinderwunschbehandlung, in den Blick 
genommen.  

Ziel der systemischen Beratung ist, dass Ratsuchende informiert 
und reflektiert, verantwortungsvolle Entscheidungen auf ihrer in-
dividuellen Kinderwunschreise treffen können.  

Mit unserem Angebot erreichen wir auch gleichgeschlechtliche 
Paare sowie Solomütter. In diesem Zusammenhang bieten wir zu-
dem zertifizierte Beratung an, wenn eine Familiengründung mit ei-
ner Gametenspende in Betracht gezogen wird.  

Vertrauliche Geburt 

„Sicher und sensibel begleitet – auch wenn  
niemand davon wissen darf.“ 
 

Seit über zehn Jahren begleitet die vertrauliche Geburt Frauen, 
die sich in vermeintlich ausweglosen Situationen befinden und 
ihre Schwangerschaft geheim halten möchten. Ihre persönlichen 
Daten bleiben geschützt, gleichzeitig ist eine umfassende medizi-
nische Betreuung gewährleistet. Zudem hat das Kind nach Vollen-
dung des 16. Lebensjahres die Möglichkeit, seine Herkunft zu er-
fahren. In dieser besonders belastenden Lebensphase erhalten 
Frauen eine umfassende Beratung und Begleitung – während der 
Schwangerschaft, auf Wunsch auch während der Geburt und dar-
über hinaus. Das Gesetz schützt Frauen vor Kurzschlusshandlun-
gen, die Mutter und Kind gefährden könnten. 

In Rosenheim steht ein gut funktionierendes Netzwerk bereit, das 
schnelle, individuelle Unterstützung ermöglicht. Eine einfühlsame, 
professionelle Begleitung kann Traumata verhindern und sorgt da-
für, dass Frauen diesen schwierigen Weg sicher und gestärkt ge-
hen können. 



Sexuelle Bildung 

 

 

Aktuelle Studien zur Jugendsexualität zeigen: Junge Menschen 
nehmen sich heute mehr Zeit und treffen bewusste Entscheidun-
gen, wenn es um Sexualität geht – ein Ergebnis kontinuierlicher, 
faktenbasierter Aufklärung. Auch DONUM VITAE Rosenheim be-
gleitet seit 25 Jahren Kinder und Jugendliche und leistet einen ver-
lässlichen Beitrag zur umfassenden sexuellen Bildung in Schulen.  

In unseren Workshops für Jugendliche der 8. und 9. Jahrgangsstu-
fen vermitteln wir Wissen zu Liebe, Freundschaft, Sexualität und 
Verhütung. Auch Themen wie Diversität und Medien gehören 
dazu. Wir arbeiten stets zu zweit in den Klassen, meist gemeinsam 
mit unserem männlichen Honorarkollegen, um geschlechtsspezifi-
sche Aspekte sensibel zu berücksichtigen. Unser Ziel ist es, den Ju-
gendlichen einen vertrauensvollen, geschützten Raum zu bieten.  

 

 

 

 

 

 

Wir begegnen ihnen wertschätzend, auf Augenhöhe und nehmen 
ihre Bedürfnisse ernst. So möchten wir sie ermutigen, eine selbst-
bestimmte Sexualität zu entwickeln und respektvoll über Grenzen, 
Wünsche und Vielfalt nachzudenken. 

Die sexuelle Bildung im Grundschulalter unterstützt Lehrkräfte 
und Eltern dabei, altersgerecht über Körper, Pubertät, Zeugung, 
Schwangerschaft und Geburt aufzuklären. Im Mittelpunkt steht 
die Förderung der Identitätsentwicklung, die Entwicklung eines 
positiven Körpergefühls sowie die Wahrnehmung eigener Gefühle, 
Bedürfnisse und Grenzen. Eine gute sexuelle Bildung ist ein wichti-
ger Schutz vor sexuellem Missbrauch und stärkt Kinder und Ju-
gendliche. 

In der individuellen Beratung haben Ratsuchende die Möglichkeit, 

sich an unserer Beratungsstelle zu Fragen rund um Familienpla-

nung und Verhütung zu informieren. 

 

„Gut informiert, selbstbestimmt und sicher – Sexualität verstehen und leben.“ 

 



Förderverein 
„Gemeinsam für eine starke Beratungsstelle.“ 

 

Aus dem 2004 gegründeten Förderkreis entwickelte sich 2012 der Förderverein, um die 
Arbeit der Beratungsstelle langfristig zu sichern. Seitdem engagieren sich Vorstand und 
Mitglieder aktiv, um sowohl die finanzielle Basis als auch die Arbeit in der Öffentlichkeit 
zu stärken. 2019 übernahm Stadträtin Elisabeth Jordan den Vorsitz, um die erfolgreiche 
Arbeit fortzuführen und den Verein zukunftsfähig aufzustellen. 

Der Förderverein leistet einen unschätz-
baren Beitrag: Er unterstützt uns finanzi-
ell, erhöht unseren Bekanntheitsgrad 
durch eine Vielzahl von verschiedenen Be-
nefizveranstaltungen und Aktionen und 
ermöglicht so die kontinuierliche Weiter-
entwicklung unserer Angebote. Herzlichen 
Dank allen Mitgliedern für ihre langjährige 
Treue und ihr Engagement. Wir freuen 
uns, euch an unserer Seite zu wissen und 
gemeinsam weiter in die Zukunft zu ge-
hen. 

 

 

 

Ihre Hilfe macht den Unterschied: Mit Ihrer 
Mitgliedschaft im Förderverein oder einer 
Spende tragen Sie direkt dazu bei, dass 
DONUM VITAE Rosenheim weiterhin schwan-
gere Frauen, Familien und Jugendliche pro-
fessionell begleiten kann. Jede Unterstützung 
stärkt unsere Beratungsangebote und hilft, 
Familien in schwierigen Lebenssituationen zu 
entlasten. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass 
wir schnell und individuell helfen können, Le-
benswege positiv zu gestalten und Menschen 
in sensiblen Phasen des Elternwerdens nicht 
allein zu lassen. Herzlichen Dank für Ihre 
Treue und Ihr Vertrauen, wir freuen uns, 
wenn Sie unsere Arbeit weiterhin begleiten 
und unterstützen! 

Aktueller Vorstand des Fördervereins 

Unterstützen Sie unsere Arbeit 

 „Ihre Hilfe macht den Unterschied“ 

 



 

Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen Rosenheim 

Aventinstraße 2 
83022 ROSENHEIM  
08031 400 575 

Außensprechtage in: 

Schustergasse 6  
83512 WASSERBURG 
08071 921 111 

Im Rathaus 
83052 BRUCKMÜHL 
Terminvereinbarung  
über Rosenheim 
 
 

Besuchen Sie uns auch  
hier:   Gefördert durch:  

IHRE SPENDE HILFT! 

 Konto der Beratungsstelle Rosenheim: 

DONUM VITAE in Bayern e. V. 
IBAN DE49 7115 0000 0000 0559 70 
BIC BYLADEM1ROS 

Konto des Fördervereins: 

DONUM VITAE in Bayern e. V. 
IBAN DE94 7015 0000 0000 1206 00 
BIC SSKMDEMMXXX 

Team der Beratungsstelle DONUM VITAE Rosenheim 
www.rosenheim@donum-vitae-bayern.de 
rosenheim@donum-vitae-bayern.de 

 


